
geordneten Parteileitung ist. Eine Parteistrafe oder der 
Ausschluß aus der Leitung muß auf einem Plenum des ent­
sprechenden leitenden Organs mit Zweidrittelmehrheit be­
schlossen' werden.

11
Eine Parteistrafe oder der Ausschluß aus dem Zentral­

komitee für Mitglieder oder Kandidaten des Zentralkomi­
tees wird durch den Parteitag und in der Zeit zwischen 
den Parteitagen durch das Zentralkomitee mit Zweidrittel­
mehrheit entschieden. Der aus dem Zentralkomitee Aus­
geschlossene wird durch einen Kandidaten des Zentral­
komitees ersetzt.

12
In den Fällen, in denen ein Parteimitglied ein gerichtlich 

zu verfolgendes Vergehen begangen hat, wo die Partei­
oder Staatsinteressen geschädigt wurden und die Schuld 
des Parteimitgliedes eindeutig festgestellt wurde, wird es 
aus der Partei ausgeschlossen. Den Ermittlungsorganen ist 
bei Bekanntwerden solcher Vergehen Mitteilung zu 
machen.

13
In allen Fällen, in denen die Mitgliedschaft auf hört, ist 

das Parteimitgliedsbuch durch die Parteileitungen der 
Grundorganisationen oder durch höhere Parteileitungen 
einzuziehen.

14
Gegen den Beschluß der Mitgliederversammlung über 

die Erteilung einer Parteistrafe und seine Bestätigung 
durch die Kreisleitung kann der Betreffende bis zum 
Zentralkomitee Einspruch erheben. In Fällen, wo auch nach 
längerer Frist Tatsachen bekannt werden, die berechtigen,

14


